
Protokoll der Plenarsitzung im Audimax vom 19.11.09 um 18 Uhr

Anwesende Personen (150 – 160 )

Tagesordnung

1. Wahl des Moderators
2. Wahl des Schriftführers
3. Beschluss über die Tagesordnung
4. Eilantrag des Kanzlers
5. Organisatorisches

a. Allgemeines
b. Tagesgeschehen

6. Arbeitskreise
a. Vorstellung aktueller Arbeitskreise
b. Vorstellung Neugründungen AK's

5. Anträge
a. Beschluss über die Anträge aus den AK's
b. Sonstige Anträge

6. Sonstiges
7. Ende der Plenums

Einzelne TOPs

1. Wahl des Moderators (inkl. der Hilfe für die Rednerliste)

Jan wird als Moderator gewählt

2. Wahl des Schriftführers

Sebastian A. & Sabine

3. Beschluss über die Tagesordnung

keine Gegenrede 
Diese Ordnung gilt als Muster für die nächsten Plenarsitzungen

4. Eilantrag des Kanzler

Besetzung wird aufrecht herhalten. Kanzler ist nicht glücklich damit,
diese Entscheidung wird mit in weitere Entscheidungenvon Uniseite 

Veranstaltung vor dem Audimax (Lichthof) 
Kontaktmesse des „  „
Prestigeträchtig für Uni
Firmen stellen sich vor
Die Plakate der Besetzer müssen von den Wänden des Lichthofs entfernt werden,
könnten aber an die Türen des Audimax verwendet werden.
Auch der Infostand sollte entfernt werden.



Dauer: Donnerstag (26.11.09) ab 7 Uhr (Messe ab 9 Uhr) bis  18 Uhr

Es wurde diskutiert ob überhaupt, oder wenn ja mit Plakaten und Infostand einzeln oder 

Abstimmung: 
mit großer Mehrheit wurde der Räumung des Lichthofs für die Zeit der Messe zugestimmt. 

5. Organisatorisches
1. Allgemein

Es müssen Besen beschafft werden zum Saubermachen

2. Tagesgeschehen
Störung der Nachtruhe Matthias informiert das Plenum (siehe Webseiten Eintrag)
Einige Störenfriede (hauptsächlich Jurastudenten) entschuldigten sich später.

Appel an das Plenum bei allen Diskussionen auf Konsens zu setzen. Die Stimmung 
ist besser geworden seit 
Ein Jurastudent stellte seine (durchaus kritische) Sichtweise dar.

Der 10­minütige Diskurs wurde von Claas Meyer beendet mit einem Apell sich auf 
die Forderungen zu konzentrieren, und sich nicht in Grabenkämpfen mit Komilitonen 
zu verlieren.

3. Arbeitskreise
1. Berichte aus den AK's (inkl. Kurzvorstellung der Anträge aus den AK's)

„AK Reflektion“
über die Diskussionskultur:
Aufruf von Fine „Seid ein rückstichtsvolles und respektvolles Plenum ohne 
Zwischenrufe“
Ausblick auf die Zeit nach Besuch Heubisch 
→ Ziel ist es nicht im Audimax zu sitzen sondern Forderungen durchzubringen 
„Aufruf zur Konstruktiver Arbeit“
Vorschlag auf dem Plenum über festes Plenum 

Frage der Räumung soll bis Mittwoch nichtmehr nichtmehr im Plenum gestellt          
werden. Der Moderator hat das Recht diese Diskussionen zu unterbinden.

Die Abstimmung darüber verlief nahezu einstimmig

AK Studiengebühren und AK Viertelparität: 
Einträge im Wiki zu diesem Thema

AK Homepage:

Jeder AK soll eine E­Mailadresse bekommen und eigene Logins. Eswurde im 
Mitglieder geworben



Neuer AK „Aspro“:
Erarbeitung neuer Prüfungsordnung für Bachelor

AK Koordination:
Sammelt Emailadressen der AK Führer und erstellt Liste aller AKs

AK Raumplanung:

Hat Kontakt mit Jura aufgenommen um abzuklären ob Jura lieber in Neubaukirche 
oder Hubland oder Wittelsbacher Platz studieren wollen. Jurastudenten wollen wohl 
in Neubaukirche.

AK Kultur:

erstes Treffen um 15 Uhr – Veranstaltungen im Audimax 
Erste Veranstaltung Lesekreis „Die Idee der Uni im Wandel – Das Ende des 
klassischen Bildungs ideals“ (gehalten von einem Pädagogikdozent) jedoch ohne 
festen Termin. 
Veranstaltungen sollten jeweils abends ab 20 o. 21 Uhr stattfinden.

AK Missstände:

für Mittwoch Große Schautafeln (überfüllte Hörsääle, etc.) 

   AK Mobilisierung: 
Phil:“ Flyerverteilung ist online per wiki organisiert“
Liste für morgen steht gegen 19:15 Uhr online
neue Verteiler bitte auf liste eintragen

AK Vernetzung:
Hamburg will Bundesweit vernetzen
Wir wollen Bayernweit vernetzen.

AK Langzeitwirkung (und Breitenwirkung):
ist im Aufbau begriffen und sucht Mitglieder
In wie Weit ist ein Volksbegehren möglich.

AK Systemkritik:
Treffen morgen um 16 Uhr im Lichthof um Ergebnisse zu präsentieren.

AK Presse:
Vorstellung der Pressemitteilung vom 18.11.09 zum Gespräch mit dem Kanzler der 
Uni
Verbesserungsvorschlag: Aufnahme Solidarisierung mit dem Bildungsstreik
Vorschlag: mit Presseerklärung keinen Druck auzuüben

Abstimmung über sofortige Stellungnahmen aus dem Plenum

Weiteres Protokoll sollte von Sabine an die Kontaktadresse gesendet werden.


